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Franjo von Allmen: Knieverletzung
bremst aufstrebenden Ski-Star

Schweizer Ski-Star Franjo von Allmen muss wegen einer
Knieverletzung das Training unterbrechen und verpasst

wichtige Wettkämpfe.

Der talentierte Schweizer Skirennfahrer Franjo von Allmen sieht
sich mit einem ernsten Rückschlag konfrontiert. Eine äußerst
schmerzhafte Knieverletzung sorgt dafür, dass der 23-jährige
Athlet für die nächsten Wochen vom Schneetraining
ausgeschlossen ist.

Die Diagnose fällt alles andere als erfreulich aus: Eine
Knochenprellung am Oberschenkelknochen sowie am Schienbein
wurde festgestellt. Swiss-Ski-Arzt Walter O. Frey hat jedoch
positive Nachrichten, dass eine Operation nicht notwendig sein
wird. Das bedeutet, dass von Allmen „nur“ mindestens vier
Wochen pausieren muss. Diese erzwungene Auszeit kommt zu
einem äußerst ungünstigen Zeitpunkt, da der aufstrebende
Skisportler das bevorstehende Trainingscamp in Übersee nicht
wahrnehmen kann.

Der vielversprechende Aufstieg

Franjo von Allmen hat in der letzten Skisaison mit
eindrucksvollen Leistungen auf sich aufmerksam gemacht. Mit
seinen ersten Weltcuppunkten und einem bemerkenswerten
dritten Platz im Super-G in Garmisch-Partenkirchen hat er sich
als eines der größten Talente im alpinen Skisport etabliert.
Dieser Podestplatz war nicht nur ein persönlicher Erfolg, sondern
auch ein bedeutender Moment für das Schweizer Team, das sich



auf der Suche nach neuen Elite-Athleten befindet.

Von Allmen, der in Boltigen im Kanton Bern geboren und
aufgewachsen ist, erlernte das Skifahren am Jaunpass. Seine
vielseitige Begabung wird deutlich, wenn man bedenkt, dass er
auch eine Ausbildung zum Zimmermann abgeschlossen hat.
Dieses Naturtalent feierte seinen ersten Europacupsieg am 29.
Januar 2023 in der Abfahrt von Orcières-Merlette und erhielt
dadurch die Gelegenheit, sein Talent im Weltcup unter Beweis
zu stellen.

Schwere Zeiten für das Ski-Team

Sein Auftritt im Weltcup verlief vielversprechend, sodass bei der
ersten Abfahrt auf der Saslong in Gröden am 14. Dezember
2023 eine besonders spannende Situation entstand. Trotz eines
Stockbruchs beim Start konnte von Allmen den 35. Platz belegen
und verpasste seine ersten Weltcuppunkte um nur neun
Hundertstelsekunden. Einen Tag später, beim Super-G, erreichte
er als Neunter eine Platzierung unter den besten Athleten der
Welt.

Die momentane Verletzung steht in starkem Kontrast zu den
hervorragenden Leistungen von von Allmen in der vergangenen
Saison und könnte seine Vorbereitungen auf die neue alpine
Skisaison 2024/25 erheblich beeinträchtigen. Diese Phase wird
für seine Genesung und die Rückkehr in die Weltspitze
entscheidend sein.

Besonders bedauerlich ist, dass Franjo von Allmen nicht der
einzige Athlet ist, der aktuell mit einer Verletzung zu kämpfen
hat. Auch Sophia Waldauf, eine weitere prominente
Skirennfahrerin, hat sich eine schwere Verletzung zugezogen
und wird die gesamte Saison aussetzen müssen. Diese
Entwicklungen werfen einen Schatten auf die bevorstehenden
Wettbewerbe und das Schweizer Ski-Team insgesamt, das auf
die Erneuerung und den Erfolg bei den anstehenden
Wettkämpfen angewiesen ist.
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